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Telegraphische Depeschen
Berlin 17 April Von der deutschen Korvette

Prinz Adalbert welche mehrere Hasenstädte Perus besuchte
ist ein für die Handels und Verkehrsverhältnisse Deutsch
lands in vieler Beziehung sehr beachtenswerther Bericht
hier eingegangen in welchem es u A über die Handelsver
hältnisse der Stadt Jquique heißt Unter den Importartikeln
nimmt die Kohle den ersten Platz ein Es wurden im
Jahre 1878 eingeführt 60000 Tons davon englische
S0 000 deutsche 5000 westfälische Kohle Zeche Consolida
tion chilenische 4000 australische 1000 1400 Tons deutsche
Kohlen waren noch unterwegs Die deutsche Kohle wird
der besten New Castle Kohle gleichgestellt und Fälle von
Selbstentzündung sind nicht vorgekommen Sie wird für
die Dampfkessel der Salpeterfabriken benutzt Aus Deutsch
land wird ferner importirt Bier neuerdings wird in
Folge der Jnsolidität der Fabriken sehr viel norwegisches Bier
aus den Markt gebracht Manufakturwaaren Zündhölzer
Eisen Stahlwaaren Maschinen Dampfkessel Cement und
Säcke für Salpeter Als ein großer Mangel des deutschen
Fabrikats wurde die unsolide und oft nachlässige Art der
Verpackung von vielen Jmportenten in Chile und Peru
hervorgehoben wodurch die deutschen Fabrikanten sich schon
bedeutende Nachtheile zugezogen haben Die hiesigen Konsu
menten legen aus eine gewisse Eleganz nach dieser Richtung
hin Gewicht und die Engländer und Franzosen entsprechen
in dieser Hinsicht besser dem einheimischen Geschmack

Erfurt 18 April Die Dividende der Thüringischen
Eisenbahn für das Geschäftsjahr 1878 ist aus 8 pCt fest
gesetzt worden

Wiesbaden 18 April Se Majestät der Kaiser ist
heute Vormittag um 9 Uhr hier eingetroffen derselbe wurde
am Bahnhose von Se k k Hoheit dem Kronprinzen der
Prinzessin Luise Landgräsin von Hessen und dem Herzog
Wilhelm von Mecklenburg empfangen Zur Begrüßung
hatten sich die Spitzen der Behörden eingefunden Die
vor dem Bahnhofe zahlreich versammelte Bevölkerung empfing
den Kaiser mit enthusiastischen Zurufen

C lberfeld 18 April Der Präsident der hiesigen
Handelskammer geheime Kommerzienrath Meckel ist heute
früh gestorben

Brüssel 18 April Nach weiteren aus Framsries
eingegangenen Nachrichten sind von den in den Kohlengruben
von Agrappe befindlich gewesenen 240 Arbeitern bis jetzt
89 gerettet die Rettungsarbeiten werden mit der größten
Energie fortgesetzt

London 17 April Unterhaus In Beantwortung
einer Anfrage Forster s erklärte der Schatzkanzler Northcote
er könne nicht sagen daß das Projekt einer gemischten Okku
pation Ostrumeliens absolut aufgegeben sei es seien über

Der Pastor von Stahnsdors
Aus dem Nachlaß von Wilhelm Petsch

In der Umgegend von Potsdam liegt das Dorf
Stahnsdorf In diesem friedlichen Orte wirkte zu Anfang
dieses Jahrhunderts als Seelsorger der alte Vater Dreising
ein einfacher redlicher Mann Der kleine trockene Pastor
den man stets mit schwarzem Sammetkäppchen und langer
Pfeife sah war ein origineller humoristischer Gesellschafter
der eine seltene Rednergabe besaß und fesselnd zu erzählen
wußte

Es ist an einem Juliabend des Jahres 1828 Der
Pastor sitzt im kleinen Garten vor seiner Thür unter der
großen duftenden Linde seine Pfeife rauchend und ein Buch
lesend Am offnen Fenster sitzt seine Gattin und strickt

Vaterchen ruft die Frau Sieh dort kommt ein
fremder Wagen gefahren Wir bekommen Besuch Sollte
es der neue Superintendet sein

Der Pastor erfreut sich eines scharfen Auges
Er hat sein Buch fortgelegt und schaut die Hand über

den Augen dem Wagen entgegen
Nein Mutterchen der Superintendent ist es nicht

denn in dem Wagen sitzt eine junge Dame Herr Gott das
ist ja ein königliches Gefährt Mutterchen Se Majestät
besucht uns

Friedrich Wilhelm III der einfache Herr liebte die
Einsamkeit und das Landleben Er machte deshalb gern
Spazierfahrten in entfernte einsame Gegenden Namentlich
hatte er hohe Freude an wogenden Saatfeldern und an
dem Thun und Treiben der Dörfler So fuhr er an dem
bezeichneten Tage mit der Fürstin v Liegnitz aus Potsdam
durch die näheren Dörfer dahin bis er nach dem stillen
abgelegenen Stahnsdors kam Das erste Haus das ihnen
winkt ist das friedliche Pfarrhaus

Hier ist es hübsch liebe Auguste ruft der glückliche
Fürst aus Hier wollen wir aussteigen uns dort unter
jene herrliche Linde setzen und zusehen wie die Sonne
untergeht

Der Kutscher hält sie steigen aus und schreiten Arm
in Arm dem Pfarrhause zu

diesen Plan aber neue Fragen aufgetaucht und dadurch die
Aufmerksamkeit in eine andere Richtung gelenkt worden
Fawcett gegenüber bezeichnete es der Schatzkanzler als durch
aus unbegründet daß der Vormarsch der englischen Truppen
nach Afghanistan anbefohlen worden sei Auf eine Anfrage
Goldsmid s erwiederte Northcote über die Krisis in Eghpten
sei er bis jetzt nur telegraphisch unterrichtet briefliche Be
richte seien erst gegen Ende der Woche zu erwarten Die
Regierung habe keine Kenntniß davon daß Rivers Wilson
bis dahin wo ihm Instruktionen der englischen Regierung
zugegangen seien den Rücktritt von seinem Posten verweigert
habe seitens der englischen Regierung sei keinerlei Appel
an den Sultan gerichtet worden eben so wenig habe sich die
Regierung zu irgend einer Aktion mit Frankreich verpflichtet
Wohl aber finde ein Meinungsaustausch mit Frankreich statt
das bei der Frage ganz ebenso wie England interessirt sei
Er hoffe die Regierung werde bald besser als heute in der
Lage sein zu entscheiden ob überhaupt Schritte nothwendig
seien und wenn solches der Fall welche Schritte dann zu
geschehen hätten Ein Theil der auf die Angelegenheit be
züglichen diplomatischen Korrespondenz sei zur baldigen Vor
legung an das Haus vorbereitet Die Frage über die
Stellung Italiens zu der eghptischen Angelegenheit könne
er wenn diese Frage nicht vorher angekündigt sei nicht
beantworten

Unterhaus Im weiteren Verlaufe der Sitzung
brachte Carlwright einen Antrag ein zu Gunsten der Durch
führung der Bestimmungen des berliner Vertrages betreffs
Griechenlands Im Laufe der Debatte erklärte Schatzkanz
ler Northcote die bezüglichen Unterhandlungen dauerten noch
fort es sei besser daß sich die Türkei und Griechenland
selbstständig einigen die Regierung hoffe daß ein befriedi
gendes Ergebniß erzielt werden würde Sollte dies nicht
der Fall sein und sich eine Mediation der Mächte als der
einzig mögliche Weg herausstellen um zum Ziele zu ge
langen so sei die Regierung bereit an einer solchen theilzu
nehmeii Der Antrag Cartwright wurde schließlich mit 63
gegen 47 Stimmen abgelehnt

London 18 April Die Daily News wollen wissen
auf die Glückwünsche Lord Beaconfield s habe der Kaiser
Alexander seinen Dank ausgesprochen und der Ueberzeugung
Ausvruck gegeben daß die Erhaltung der freundschaftlichen
Beziehungen zwischen Rußland und England wesentlich im
Interesse Europas liege er rechne aus Lord Beaconsfield
zur Erhaltung dieser freundlichen Gesinnungen

Unterhaus Aus eine Anfrage Rnssel s erwiederte
der Unterstaatssekretair Bourke der Regierung seien außer
amtliche Nachrichten darüber zugegangen daß die Flotte von
Chili Landungsbrücken in peruanischen Häfen zerstört die
Verladung von Guano gehindert und andere Feindseligkeiten

Pastor Dreising steht erwartungsvoll mit seinem
Mutterchen an der Pforte des Gärtchens und begrüßt ehr
furchtsvoll sein Herrscherpaar

Wir wollen uns hier ausruhen und unter der Linde
den Sonnenuntergang beobachten sagt der König

Kaum hat Dreising diesen Wunsch vernommen so eilt
er ins Haus und schleppt Stühle und einen Tisch heraus
zuletzt bringt das kleine hagere Männchen auch noch sein
Sopha sein liebstes Möbel vor die Thür damit der König
es bequem habe

Friedrich Wilhelm III dem die Frau Pastorin herrliche
frische Milch köstliches Landbrot vorzügliche Butter und
saftigen Schinken vorgesetzt weiß den Wirth in der Unter
haltung so zutraulich zu machen daß er sein Käppchen wieder
aufsetzt und seine ihm unentbehrlich gewordene Pfeife in
Brand steckt Dafür erwacht in dem Pastor auch sein be
rühmter Humor und er erzählt so sesselnd und so drollig
daß der König oft von Herzen lachen muß

Die Sonne ist untergegangen der Kutscher fährt vor
Der König hat seit langer Zeit keinen so glücklichen Abend
verlebt wie hier im kleinen Stahnsdorf Er dankt den
Pfarrersleuten steigt in seinen Wagen und fährt in der
lauen stillen Sommernacht nach Potsdam zurück

Pastor Dreising schleppt mit leuchtenden Blicken seine
Sachen wieder ins Pfarrhaus die ihm geheiligt vorkommen

denn sein geliebter König hat sie benutzt Ihm und
seinem Hause ist Ehre wiedersahren denn sein König hat
ihn besucht Jubelnd drückt er Mutterchen ans Herz und
mit einem innigen Dankgebet ans den Lippen schläft er ein

Am andern Nachmittage wurde ihm eine große Über
raschung Vor dem Pfarrhause hielt ein Möbelwagen mit
neuen Sachen und der Kutscher überbrachte ein großes
eigenhändiges Schreiben vom Könige Das Geld in dem
Briefe sei für die Frau Pastorin für die herrliche Milch
und den köstlichen Schinken die Möbel aber seien für den
braven Pastor eine Erinnerung an den Fürsten und den
reizenden Abend unter der Linde

Mutterchen hob die blanken Goldstücke wie ein Heilig
thum auf kamen sie doch aus der Hand des gnädigen
Königs und Pastor Dreising zeigte mit Stolz allen seinen

ähnlicher Art vorgenommen habe Die Regierung habe sich
in den letzten 48 Stunden mit der Angelegenheit beschäftigt
und Maßregeln zum Schutze der englischen Unterthanen und
englischen Eigenthums angeordnet

Petersburg 18 April Ein heute veröffentlichter
kaiserlicher Ukas vom 17 d M besagt die Ereignisse der
letzten Zeit weisen mit Augenscheinlichkeit darauf hin daß
in Rußland eine wenn auch nicht zahlreiche so doch in ihren
verbrecherischen Verirrungen hartnäckige Bande Uebelwollen
der vorhanden ist welche bestrebt ist alle Grundlagen des
staatlichen und gesellschaftlichen Lebens zu untergraben Sich
nicht auf die Verbreitung äußerst aufrührerischer Lehren ver
mittelst der Presse in heimlich versendeten Proklamationen
beschränkend welche auf den Umsturz der Dogmen der Reli
gion der Famtlienbande und des Eigenthumsrechtes abzielen
verübten diese Bösewichte mehrmals Mordversuche an hö
heren Beamten des Reiches und anderen mit Regierungs
gewalt bekleideten Personen Endlich wurde die Reihe der
Uebelthaten durch das verbrecherische Attentat auf den Kaiser
geschlossen Solche Missethaten und die Abwesenheit jeder
Reue seitens der bis jetzt entlarvten Uebelthäter wandten
unsere Aufmerksamkeit aus die Nothwendigkeit provisorische
Ausnahmemaßregeln zu ergreifen behufs exemplarischer Bestra
fung der Schuldigen sowie um den mit der Regierungsge
walt bekleideten Personen besondere zur Aufrechterhaltung
der allgemeinen Ordnung nothwendige Rechte zu überlassen
Zu diesem Zwecke haben wir Folgendes als zweckmäßig er
kannt

1 Provisorische Generalgouverneure in Petersburg
Charkow und Odessa mit besonderen außerordentlichen in
den folgenden Punkten bezeichneten Rechten zu ernennen
und dieselben Rechte provisorisch den Generalgouverneuren in
Moskau Kiew und Warschau zu geben

2 Den Generalgouverneuren in Petersburg Charkow
und Odessa werden die gleichnamigen Gouvernements unter
stellt Unabhängig davon werden diesen Generalgouverneuren
sowie denjenigen von Kiew und Moskau auch einige später
zu bezeichnende Ortschaften aus den benachbarten Gouverne
ments unterstellt

3 In allen genannten Ortschaften werden den Gene
ralgouverneuren alle örtlichen Civilverwaltungen in dem
Maße unterstellt in welchem auf Grund des 46 Artikels
des Statuts betreffend die Truppenverwaltung in Kriegs
zeiten dem Armee Oberbefehlshaber die Gouvernements un
terstellt werden in welchen der Kriegszustand proklamirt ist
und auch die Lehranstalten aller Ressorts

4 Den Generalgouverneuren bleibt es überlassen alle
Personen des Civilstandes in den ihnen unterstellten Ort
schaften dem Kriegsgerichte zu übergeben mit Anwendung
der für Kriegszeiten festgestellten Strafen und zwar gilt

Besuchern das Sopha den Tisch und die Stühle die ihm
der König geschenkt

Gute Menschen sind leicht glücklich zu machen

Land nnd Hanswirthschast

Kultur des Gummibaums im Zimmer
Um die Pflege und Sorgfalt welche man dem so allgemein
beliebten Gummibaum l 1on3 ölastioa angedeihen läßt
von günstigem Erfolge gekrönt zu sehen empfiehlt Obergärt
ner Federle in der Landw Zeitfchr f Els Lothr folgende
auf Erfahrung begründete Regeln zu beobachten

1 Man stelle den Gnmmibanm im Zimmer so auf
daß er vor den direkten Sonnenstrahlen geschützt ist dadurch
vermeidet man das Fleckigwerden der Blätter über welches
so oft Klage geführt wird

2 Das Verpflanzen geschehe im Frühjahr bevor die
Pflanzen zu treiben beginnen Man nehme die Töpfe dem
Wurzelballen entsprechend größer als vorher und sorge vor
Allem für genügenden Abzug des Wassers durch Topfscher
ben Holzbrocken u dgl, Beim Verpflanzen wird zuerst
der Wurzelballen etwas gelockert und dann die neue Erde
welche zwischen Topf und Ballen mäßig fest angedrückt wird
und aus einer Mischung von zwei Theilen Haideerde
/z Theil Lauberde und Theil Lehm mit 3 Theilen rei

nem isand und gepulverter Holzkohle besteht
3 Was die sonstige Behandlung anbelangt so halte

man den Gummibaum stets mäßig feucht so lange er im
Wachsthum begriffen ist Dabei gieße man im Winter
spärlicher jedoch ohne vollständiges Austrocknen eintreten zu
lassen und bringe niemals frisches kaltes sondern stets
etwas verschlagenes Wasser in Anwendung Während der
Wintermonate behalte man den Gummibaum im Wohn
zimmer und sorge dafür daß es daselbst des Nachts nicht
zu kalt wird Beständiges Reinhalten der Blätter von
Staub was am besten durch Abputzen vermittels eines
wollenen Tuches geschieht sowie häufiges Bespritzen in den
Sommermonaten trägt wesentlich zu seinem Gedeihen bei



dies unabhängig von den in dem Ukas vom 9 August v I
bezeichneten Fällen auch für andere Arten politischer oder
gegen die Verwaltungsordnung gerichteter Verbrechen sowie
für anderweitige durch die allgemeinen Strafgesetze vorgese
henen Verbrechen

5 Obiges Verfahren wird in allen Fällen angewendet
werden in welchen bis Dato die Angeklagten noch nicht vor
Gericht gestellt wurden

6 Den Generalgouverneuren werden folgende Befug
nisse gegeben

a alle Personen auf administrativem Wege aus den
betreffenden Ortschaften zu entfernen falls der wei
tere Aufenthalt derselben daselbst als schädlich aner
kannt wird

I nach ihrem unmittelbaren persönlichen Gutachten alle
Personen ohne Unterschied zu verhaften wenn dies
nothwendig erscheint

o Zeitungen und Zeitschriften falls deren Richtung ver
derblich erscheint zeitweilig oder für immer zu unter
drücken

ä überhaupt solche Maßregeln zu treffen welche behufs
Aufrechthaltung der Ruhe für nothwendig erkannt
werden

Der vorstehende Ukas ist an den dirigirenden Senat
gerichtet und vom Kaiser eigenhändig unterzeichnet

Es verlautet daß zwar noch nicht die Person des
Attentäters auf den General Drentelen ergriffen daß aber
festgestellt ist daß der Thäter den Namen Mirsktz führt

Die Agence rufse erklärt die Nachricht die rus
sische Regierung habe die Auslieferung der nach London
geflüchteten Urheber der jüngsten Attentate von England
verlangt England habe diese Auslieferung indeß verweigert
für vollständig falsch und unbegründet Der Kaiser und
die Kaiserin werden die Reise nach Livadia am 24 d M
antreten

Rom 18 April Dem Papste ist auf seinen tele
graphischen Glückwunsch an den Kaiser von Rußland aus
Anlaß des Attentates ein Dankestelegramm des Kaisers zu
gegangen

Berlin 18 April
Zu der Mittheilung daß die Vorarbeiten für ein

Reichs Viehseuchengesetz in Angriff genommen worden
ist noch nachzutragen daß am 1 Mai behufs weiterer Er
wägungen die vom Reichskanzler im Reichstage bereits in
Aussicht gestellte Kommission von Landwirthen zusammen
treten wird Nach Beendigung dieser Kommissionsberathungen
wird sich fragen inwieweit die Zeit gestattet dem Reichstage
noch eine bezügliche Vorlage zugehen zu lassen

Wir lesen in der Lothringer Zeitung
Beim Herannahen des Geburtstagsfestes Sr Maje

stät des Kaisers war wie wir hören dem Bischof von
Metz die Anfrage zugegangen ob er die hierzu geeignete
kirchliche Feier in den Kirchen der Diözese veranstalten wolle
Der Bischof hat ablehnend geantwortet

Die gleiche Haltung hat bei diesem Anlasse auch der
Bischof von Straßburg eingenommen

Hinsichtlich der umlaufenden Gerüchte in Betreff
der Statthalterschaft für Elsaß Lothringen be
merken wir daß der Feldmarschall Freiherr v Mantenffel
nach wie vor der einzige für diese Stelle in Aussicht ge
nommene Kandidat ist Der demnächstige Rücktritt des
Oberpräsidenten v Möller in Straßburg gilt als sicher

Als der Hof und Domprediger v Hengstenberg
kürzlich sein fünfundzwanzigjähriges Amtsjubiläum feierte
ging ihm ein längeres Handschreiben des Kaisers zu In
Pastoralen Kreisen ist der Inhalt des Briefes bekannt ge
worden dessen Veröffentlichung vielleicht später erfolgt Der
Kaiser nimmt nachdem er den Jubilar beglückwünscht Ge
legenheit sich über die religiösen wie kirchlichen Zustände zu
äußern und hervorzuheben daß viele sittliche Verirruugen
der Zeit überwunden werden wenn es den fest im Christen
thum Stehenden gelingt immer weitere Kreise für die Sache
des Glaubens zu gewinnen Auch des hochseligen Königs
der den Jubilar in sein jetziges Amt berufen hat gedenkt
das kaiserliche Schreiben unter Anerkennung der Absichten
die Friedrich Wilhelm IV als Christ und König geleitet
haben Voll und ganz bekennt sich der Kaiser an frühere
gelegentliche Aeußerungen anknüpfend zu den positiven Lehren
der Schrift und unter Bezeigung des Dankes an den Ju
bilar für mancherlei Erquickung die ihm durch seine Predigt
des Wortes Gottes geworden wünscht er ihm noch viele
Jahre zu segensreichem Wirken in der Gemeinde Die vor
stehende Analyse dürfte den Gedankengang des Schreibens
genau wiedergeben jedoch ersetzt sie in keiner Weise die
Kenntniß des Wortlauts der uns auf die Dauer vielleicht
nicht vorenthalten wird Das Schreiben ist vier Seiten
lang und bezeugt die volle geistige Frische und Lebendigkeit
des Monarchen dem es trotz aller Regierungsgeschäfte die
den ganzen Tag in Anspruch nehmen immer noch möglich
ist eine recht ausgedehnte Privatkorrespondenz zu führen

Vor der Abreise des Kaisers nach Wiesbaden sind
gutem Vernehmen nach eine größere Anzahl von Verände
rungen in der Generalität vollzogen worden Den Abschied
erhielten auf sein Ansuchen der Gen Lieut v Bernhardi
Kommandeur der 2 Division zu Danzig das Kommando
über diese Division ging auf den Gen Lieut v Conradh
bisher Kommandeur der 1 Division zu Danzig über das
durch die letztere Ernennung erledigte Kommando ist noch
nicht besetzt Als Nachfolger des Gen Lieut v Obernitz in
dem Kommando der 14 Division zu Düsseldorf wird Ge

neral v Los bisher Kommandeur der 3 Garde Kavallerie
brigade genannt Den erbetenen Abschied erhielten ferner
General v Grawert Kommandeur der 12 Jnfanteriebri
gade zu Brandenburg und General v Neumann Kom
mandant von Neiße

Erinnerungstage der nächsten Woche
20 April 1488 Ulrich von Hütten der muthige Kämpfer

für Geistesfreiheit zur Zeit der Reforma
tion auf der Burg Steckelberg im Fuldai
schen geboren

21 1831 Der Schriftsteller August Heinrich Lafon
taine Verfasser zahlreicher einst sehr be
liebter Rührromane 7 in Halle

22 1724 Jmmannel Kant der große Philosoph zu
Königbergs geboren

1819 Geburtstag des Schriftstellers und Dichters
Bodenstedt Lieder des Mirza Schafft
Tausend und ein Tag im Orient

23 1808 Karl Heinrich Wilhelm Wackernagel einer
der gründlichsten Kenner der germanischen
Sprachen und Literaturen in Berlin ge
boren

24 1796 Der bekannte Dichter und Schriftsteller
Jmmermann in Magdeburg geboren Die
Epigonen Münchhausen Tristan und
Isolde

25 1595 Todestag des berühmten italienischen Dich
ters Torquato Tasso

26 1787 Der deutsche Dichter und Gelehrte Ludwig
Uhland Lyriker und besonders Baladen
dichter von künstlerischer Vollendung in
Tübingen geboren

Ans Hake und Umgegend
An das Centralhülfscomits für die Nothleidenden

im Speffart in Aschaffenburg konnte gestern Dank der
durch regen Besuch bewiesenen Theilnahme unserer Mitbürger
als Ergebniß der am letzten Mittwoch d 16 d M im
Neuen Theater stattgefuudeuen Theaterausführung von

Mitgliedern der hiesigen Gesellschaft Casino die Summe
von 315 zur Unterstützung unserer unglücklichen süddeut
schen Brüder abgesandt werden Wir fügen hinzu daß dem
Vernehmen nach die Aufführung selbst den allseitigen An
sprüchen genügte und von dem zahlreich erschienenen und ge
wählten Publikum beifällig aufgenommen wurde

Civilstand Meldung vom 18 April
Aufgeboten Der Schneider C Kramer u E Bett

zieche Lindenstr 14 Der Handarbeiter H Berger und
A Keil Zenkergasse 5 Der Bergmann A F Zorn und
I A Schaaf Nietleben Der Kaufmann S Treufeld
Halle und I Goldstein Gröbzig

Geboren Dem Handarbeiter N Kreer eine T an
der Halle 14 Dem Feldwebel a D G H Pröhl ein S
hinterm Harz 3 Dem Maurer W Machulka eine T
Fleischergasse 6 Dem Oeconom F Kirsten eine T Die
mitz Dem Handarb Th Stummer eine T gr Klaus
straße 28 Dem Brauereibesitzer H Schulze ein S
Böllbergerweg 16 Dem Schlosser F Otto eine T
Wörmlitzerstraße 8k Dem Mechaniker O Kästner ein S
hoher Kräm 5 Eine unehel S Entb Jnstitnt

Gestorben Der Barbierherr Christoph Aug Kühne
42 I 11 M 11T Lungentuberkulose Zapfenstraße 19
Die Wittwe Friederike Keitel geb Hofmeister 63 I 2 M,
Pueumonie Weidenplan 10 Die Wittwe Johanne Frie
derike Apel geb Arnold 76 I 15 T Lungenlähmung kleiner
Berlin 1 Des Glaser A Koch S Albert 24 T Schwäche
Weidenplan 10

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 16 April

Aufgeboten Der Handarbeiter C F Leiser Hohen
thurm u F W Laue Serbitz

Geboren Dem Fleischermeister August Lachner eine
T Reilstr 5 Dem Bergmann Friedrich Stoye ein S
Reilstr 43

Meldung vom 18 April
Geboren Dem Maler W E F Schröder ein S

Angerstr 2
Gestorben Des Handarbeiter F Ch Schreiber T

1 M 28 T Krämp e Triststr 1

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Duiist
druck

Druck d
trocknen
Luft

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Taq Stunde Par Lin N aum Cels Par Lin Par Lin

18 April 2Nm 330,1 1,44 1 3 2,11 329,99 93,0

10 Ab 331,0 2,72 3,4 2,27 328,73 89,0

IS April 7M 332,4 2,80 3 5 1,38 330,42 77,0 8 V
Wasserstand der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 18 April Abends am neuen
Unterhaupt 3,34 am 19 April Morgens am neuen Unter
haupt 3,58 Meter

Aus Provinz und Umgegend
Aus dem Saalkreise Or Corr An Stelle

des verstorbenen Kaufmann Hertel in Döllnitz ist der Ge
meindevorsteher Herr Dittrich in Ammendorf als Kreis
Deputirter gewählt worden

Repertoir des Stadt Theaters zu Leipzig
Neues Theater Sonntag 20 April Die Walküre

Altes Theater 3 Uhr Nachmittags Aschenbrödel
7 Uhr Abends Doktor Klaus

Im Lenz
Aus kahlen Zweigen sitzt die Nachtigall

Die schnelle Schwalbe schießt durch rauhe Lüfte
Wo bleibt der Frühlingssänger Liederschall
Wo spenden Frühlingsblumen süße Düfte

In ihrer Kammer schweigt die Biene still
Und muß gewohnter Arbeit ganz entsagen
Die Fleißige sie kann nicht wie sie will
In ihre Wohnung süßen Honig tragen

Der Himmel hüllt sich ein in düstres Grau
Zur Erde nieder rieseln Schnee und Regen
Wer möchte da es draußen kalt und rauh
In seinem Herzen Frühlingswünsche hegen

Wir sargten traurig unsre Hoffnung ein
Doch können wir dem Glauben nicht entsagen
Daß uns der Lenz so wird s ja sicher sein
Vor seinem Gehn erfreut mit Frühlingstagen

8

Literarisches
Der Rechtsschutz Freisinniges Organ zur

Belehrung und Aufklärung auf dem Gebiete des Rechts
wesens sowie zur populären Beurtheilung richterlicher Ent
scheidungen zc erscheint wöchentlich einmal und ist durch die
Post sowie durch alle Buchhandlungen und die Expedition
Berlin 3 Beuthstraße 18/21 zum Preise von 1,50
pro Quartal zu beziehen Nr 15 enthält u A Ueber
Bedeutung und Charakter der Rechtsmittel besonders der
Appellation in der neuen Deutschen Strafprozeßordnung von
vr I D H Temme Fortsetzung Passanante s Begna
digung Die Strafprozeß Ordnung Entscheidungen Fahr
lässigkeit durch Eingießen von Petroleum Gerichtsverhand
lungen Der Polizeirichter wegen Meldekontravention Ein
paar weiße Handschuhe Literarisches Rath und Auskunft
Visionen Kriminal Novelle zc Briefkasten

Vermischtes
Aeltere Leute werden sich erinnern daß in frühe

ren Jahren die Knaben meistentheils Sommer und Winter
mit bloßem Halse zur Schule gingen Ein weißes Vor
hemdchen mit großem Kragen Ueberschlagkragen genannt
bedeckte den Kragen der Jacken oder Röcke und ließ die
Brust frei und luftig erscheinen Trotzdem war die Hals
bräune eine seltene Diphtheritis eine unbekannte Erschei
nung Heute ist es anders Begegnet man einem zur
schule gesandten Trupp besonders kleiner Schüler so glaubt
man eher einem Zuge Eskimos oder Nordpolfahrer zu be
gegnen Kopf Hals Ohren Nase Mund u s w sind
von einer heruntergeklappten mit allerlei Chikanen versehe
nen Mütze so bedeckt daß nur für die Augen eine kleine
Lücke übrig bleibt Es wäre wohl an der Zeit wenn die
Aerzte Veranlaffnng nähmen gegen diese unzweifelhaft ge
fährliche Vermummung einzuwirken Gerade umgekehrt ist
es bei den Mädchen Die Kleider derselben werden immer
knapper und kürzer man scheut sich fast hinzusehen wenn
ein Mädchen sich bücken will Unter den kurzen Kleidern
gucken zwei lange dünne mit noch dünneren Strümpfen be
kleidete Beinchen hervor Wollene oder gar dunkle Strümpfe
leidet die Mama nicht das wäre unanständig Es müssen
auch im kältesten Winter seine baumwollene Strümpfe ge
tragen werden Die Schuhe sind von derselben unsinnigen
Zierlichkeit Der Wind hat überall hin Spielraum Sollte
nicht auch hierin ein Grund der vielen gefährlichen Krank
heiten zu suchen sein Zerbst Z

Berlin 18 April Die Kaiserin hat dem Propst
v Brückn er einen Kasten von Eichenholz zum Geschenk
gemacht der von kunstfertiger Hand mit Schnitzwerk ver
sehen aus dem alten eisensesten Eichenholze gearbeitet ist
das man im ehemaligen Thurme der Nikolaikirche gefunden
hat Der Kasten mit der Kaiserkrone geschmückt trägt als
Andenken an die Restanrirung der Nikolaikirche die Inschrift

1223 St Nikolai 1879 Die Jahreszahl 1223 weist
auf die Erbauung der Nikolaikirche hin Das Geschenk war
mit einem huldvollen Schreiben begleitet
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1 Wohnung vornheraus v Stube 2 K K
u Zub zu verm 1 Juli zu beziehen Preis

66 Geiststraße 561 Logis sofort zu beziehen Breitestraße 17

Stube u K an einzelne Leute zu vermie

then Breitestraße 8
Eine Stube für 26 zu vermiethen und

zu m 1 Juli zu beziehen Harz 48
Möbl Wohnung sos Wilhelmstr I6a III

Kl möbl Stube zu verm Graseweg 20 Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3 Schläfst offen m o o K Neustadt 6 I
Kl St m B zu verm gr Steinstr 32Ä H Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13 Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I

Anst Schlafstelle gr Wallstr 24g, II Anst Schlafstelle Schülershof 13 I Anst Schläfst f Mädch gr Ritterg 2 H II
Anst Schlafstellen kl Schlamm 4

Anst Logis und Kost kl Sandberg 20 I Anst Schlafstelle Kutschgasse 3 III
Anst Schlafstelle offen Weidenplan 9 Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II Anst Schlafstelle m K Neustadt 7 I Anst Schlafstellen Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Schulberg 8 II Anst Schlafstelle Steg 8 I l Schläfst mit u o Kost kl Ulrichstr 7 H
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I Schläfst sep Eing Rannischestr 11 H I Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II
Anst Schlafstelle offen Leipzigers 26 Anst Schlafstelle m K Schülershof 4 2 anst Schläfst m K gr Ulrichstr 11 H I



Hochrothe Messiua Apfel
siueu alle Sorten eingemachte
Früchte sowie sämmtliche Deli
katesse u allen feinen Wurst
u Fleisch Aufschnitt täglich
frisch gekochte Zunge Magde
burger Sauerkohl Z A 8
empfiehlt F
gr Nlrichstratze 27

Zur Erwerbung eines ca 10 Morgen gro
ßen AckerS welcher sich da äußerst günstig
gelegen zu Baustellen sehr gut verwenden las
sen wird suche ich

IW einen Kapitalisten
als stillen oder thätigen Teilnehmer

Es sind ca 8000 H nothwendig Das
Kapital wird hypothekarisch eingetragen und ist
ein Reinverdienst von 80 100 Prozent zu
erzielen

Offerten wolle man baldmöglichst unter
G Z 75 an die Expedition d Bl richten

Gnte Zimmerleute und Tischler
werden angenommen aber nur solche

Böllberger Mühle
Ein fleißiger Tischler und ein Arbeits

bursche von 14 Jahren werden zu sofortigem
Antritt gesucht t

Taubengas se 13

Einen Schloffergesellen sucht Breitestr 36
Veränderungshalber suche noch einen Lehr

ling Th Görnemann Buchbindermstr
Einen Lehrling sucht

Franz Leinung Markt 25
Eine tüchtige und saubere Waschfrau oder

Mädchen melde sich Rathswerder 1 1
Die H ausknechtst noch n bes gr Ulrichstr 46

Zum Stieselputzen Jemand gesucht
Fran ckenstraße 5 I

Einen ordentl Knecht sucht F Taatz
Ein ehrlicher Lausbursche wird gesucht

von H vMädchen auf Herren Arbeit geübt sucht
Berggasse 2 II

Ein älteres und fleißiges Mädchen wird
gesucht Bernvnrgerstratze 31 im Laden

Zum 1 Mai suche ich ein erfahrenes zu
verlässiges Mädchen das mit der Kranken
pflege vertraut ist

Frau Dr Götze Margaretheustr 2 II
Ein ehrliches fleißiges Mädchen wird zum

1 Mai g esucht Fleischergasse 11

SteKe Äche
S anst junge Wittwen als Wirtschafte
rin od Kinderfrau 1 tücht Köchin 1 fei
neres Stubenmädchen welches bereits in
adl Häusern sung versch junge Land
mädchen die auch nähen u plätten erl

Bersch Dienstmädchen
erhalten gute Stellen durch

Rathhausgaffe 14 zur Glocke
Anst Mädchen m Attesten

sucht und weist nach

Frau Deparade gr Schlamm 10
Tücht Mädchen m g Zeugniss weist 1 Mai

nach Frau Fleckin ger H anfsack 1
Köchinnen Stuben Haus u ältere Kinder

mädchen sucht Frau Schimpf Brunoswarte 3

Die Bel Etage 6 heizb Stuben Kammern
und Zubehör 1 October zu beziehen

Eine Wohnung 3 Treppen 2 St 2 K
u Zub Preis 72 O 1 Juli zu beziehen

Niemeyerstraße 15 I l
Wohnungen von 600 540 450 sind

sofort und zum 1 Juli in einem comsortabel
eingerichteten Hause nahe der Bahn u der
Klinik zu vermiethen
Näheres bei Herrn Penne Leipzigerstr 77

In meinem Hause ist per 1 Oktober
die 2te Etage 7 Piöcen nebst Zubehör
zu vermiethen

Ecke der Leipziger n gr Märkerstratze
Königsplatz 6 ist die Hälfte der 3 Etage

sogleich ode r 1 Juli bez iehbar zu vermiethen

Eine Familien Wohnuttg bestehend
aus 4 Stuben 3 Kammern und Zube
hör ist zu Ostern oder später zu ver
miethen kl Berlin 1

Villa
am Königsthor freundlich gelegen
elegant eingerichtete Wohnnng hohes
Parterre 9 Mcen Badestnbe Gar
tenbenntznng event mit Stallnng n
Remise Lindenstratze 16 zu vermiethen
Grnndstück auch verkäuflich

Die beqn hohe Parterre Wohnung
Rannischestratze 3 mit Comptoir neun
Piöcen ist Wegzugs halber per 1 Juli
o der 1 October zu vermiethen

Bernbnrgerstr 32 durch Subhast frei
I geword herrsch um eiugericht Woh
nung 5 St K K u Zub Badest
Mitbenutz d gr Gart sofort oder später
zu bez 540

Ernst Haatzengier gr Steinstraße w

Eine Wohnung
von 7 Stuben 2 Küchen nebst
allem Zubehör ist im Gan
zen oder auch getheilt zu ver
miethen

Leipzigerftrsche SS
Brüderstratze 8

nahe dem Kreisgericht ist die zweite Etage
4 Stuben nebs Zubehör zum 1 Juli zu ver
miethen

Laden mit 2 Stuben Kammer Küche
Keller verm Hermannstr 9 Näh 3 Tr
Wohnung zu 50 verm Henriettenstr 24

Eine Wohnung für 270 sofort zu ver
miethen gr Brauhausgasse 2

Eine freundliche Wohnung zum 1 Juli zu
vermiethen Preis 300 pro guuo

Schmeerstraße 44 am Markt

Hermannstraße 17
sind herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen

Daselbst eine kleine Wohnung von St K
K an einzelne Leute

Wohnungen Stube Kammer Küche e
sowie ein Victualien Keller sofort oder per
1 Juli zu vermiethen

Graseweg 19 A Posern
Wohnung 31 gl o sp Böckstr 13 I

Eine Wohnung dritte Etage best
aus 2 St K K und Zubehör ist zu ver
mie then W Keulmann gr Ulrichstr 47

Logis 84 vermiethet Oberglaucha 17
Eine Wohnung best aus i Stube 2 Kam

mern Küche zum 1 Juli für 60 und
eine feine Wohnung von 3 Stuben Kammer
Küche und Zubehör zum 1 October f 150H
zu vermiethen

Marienstraße 7 nahe der Bahn

1 Wohnung 1 Etage 3 St 2 K K
zu vermiethen gr Ulrich straße 18

Vcrmicthuug
Das Parterre Karlstraße 21g, sehr sreundl

gelegen Bel Etage und Parterre Harz 22

Näheres Karlstraße 20a I
Eine Wohnung bestehend aus 3 g Z

2 K K und sonst Zubehör
desgl eine Wohnung 3 St K K sofort

zu vermiethen und sofort oder 1 Juli zu be
ziehen Näheres Tanbengafse 17a p

Stube Kammer Stall zum 1 Juli von
einzelnen Leuten zu beziehen Steg 9

Eine freundliche Wohnung 1 St 2 K
Entrse sofort zu vermiethen und nach Wunsch

zu beziehen Rannischestraße 10
Eine kleine Hof Wohnung für 2 stille Leute

zum 1 Juli zu beziehen Rannischestraße 10
Wohnung sür 30 A zu verm Liliengasse 1

Getheilte Beletage ist Wegzugs hal
ber zum 1 Juli oder 1 October zu be
ziehen Marieustratze 8
Wohn f 60 j of o sp Wörmlitz erstr 8ä

1 Wohnung zu vermiethen Saalberg 22
2 Wohnungen zu vermiethen Oberglaucha 24

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör im Hinterhaus 1 October
zu vermiethen Leipzigerstraße

Eine Wohnung zu 50 H u 1 kl zu 20 H
1 Juli beziehbar verm Schulberg 7

Stube K K verm Breitestraße 15 I
Kl Wohnung verm kl Lerchenfeld 1

i kl St 3 Tr für 17 von e Pers
gl o später zu beziehen das 3 Tr St K
Torfst von 2 ruh Leuten 1 Juli für 28 H
zu beziehen Jägerplatz 14
Kl Wohnung sof zu verm Psännerhöhe 8g

1 Werkstelle p f Holzarbeiter mit oder
ohn e Wohnung zu vermiethen Harz 30 p

Frdl möbl Stube mit Schlafk sof zu bez
gr Brauhausg 9 auch Eing n Promen 10

Fein möbl Stube an 1 oder 2 Herreu zu
vermiethen u St mit Kabinet

Merseburgerstr 41 Ecke der Königstraße

Mädchen für Küche u Haus finden
1 Mai Dienst durch

i Z i Trödel 9Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten sofort u später Stellen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3
Ein junges Mädchen von außerhalb findet

leichten Dienst Landwehrstraße 6 im Laden

3 St 3 K K zu verm Martinsgasse 1 p
Eine schöne Wohnung von 2 St K K

n Zubeh zu verm n 1 Juli zu beziehen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine sreundl Wohn zum 1 Juli für 80 LA
an ruh Miether zu verm Schulgasse 6

Eine möbl Stube und Kammer an 1 oder
2 Herren zu vermiethen alter Markt 3 II

Für möbl St u K Mitb s Steinw 47,1
Möbl Stube verm Gla uch Kirche 3 III l

Fr Stube mit Bett Schülershof 12 II
Fr Stübchen mit Bett möbl Zimmer m

g Pension Köuigstraße 18 II
Gut möbl gr Garyonlogis kl möbl

Stube Kleiuschmieden 7 I
1 möbl Zimmer verm Parkstraße 5 III

Möbl St n K a Schläfst Brunosw lg II

Für möbl Stube anständ Mitbew gesucht
Moritzkirche 4

1 sehr fr möbl Z nebst Kab an 1 anst
Herrn zu vermiethen gr Märkerstraße 13

E W sofort zu verm Raunischestr 4
Fr möbl Stube gr Steinstr 18 III

Fein möbl Zimmer mit K Königstr 16 2 II
Eine ruhige Mietherin sucht Mitte d Stadt

eine Wohnung zu 90 100 Ges Offer
ten erbeten gr Berlin 8 p

Gesucht Gar onlogis möbl Zimmer mit
Kabinet bei feiner Familie Off mit Preis
angabe unter M L Exped d Bl abzug

Eine Wohnnng zur Buchbinderei
passend wird zum 1 Oktober gesucht
Adressen abzng kl Nlrichstratze 35 p

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung/
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MM SZ W US VAHeute Sonntag zu Klein Ostern von Abends 6 Uhr ab

Ballmusik mit freier Nacht
Stadt Theater

WlMMÄWVom Hoftheater zu Sondershausen
Sonntag den 20 April

Der
Große Oper in 4 Akten von Verdi

Montag den 21 April

Komisch phantastische Oper in 3 Akten
von Nicolai

In Vorbereitung vi
Große Oper in 5 Akten von E Kretschmer

Novität

Am 30 April er
16 und letzte Vorstellung des Operu

Ensemble s

Neues Iksatör
Sonntag den 29 April

Nl 088L8 LZevä Lsnevrt
von der Kapelle des Stadtmusikdirektor

Herrn M
Anfang 8 Uhr Entrse 30 Pfg

Nach dem Concert

Saiten
Sonntag den 20 April

von der 40 Mann starken Kapelle des Stadt
musikdirektor Herrn M

Anfang 3 /z Uhr Entrse 30 H

Heutig LonntgA äsu 20 ä

8 vlir üntrök 30
uk vislLöitiZsn Wunsod lcommon insii

rsrs iston 8o1o ur
F5 H e /Lsse

Ml
Äe SK

von
Vesirve t6t Nariaiw kadiZIa

kossz rok I
Violine Vianoö i s Lestkovsll Longts kürViol u igno op 47 1 8g t Nözssr

besr iiion üls roxiiöt isnigvsk f Viol Vsräi Koingn/s ödoxin ö moll
2 I isäsr g uimi Noio xsrxstuo k
Vioi 2 I isäsr von Lokumg nn u
dort Louäori Ooimi xuro I/isxt
Lommorngokwti gnm gntgsis kür ignok

Irgäior Duo MxgAnol
Lillsts Mininorirts g 2
nisziit nummorirto Igti ö Z 1 8inä

in äsr NusikgliondgnälnnK von II Lili ui
rvtlt Lgrlüsssrstrgssö 19 su dabon

g Stück 10 H, empfiehlt die Conditorei von

Bernbnrgerstraße Nr 1 I
Sonntag früh Speckknchen bei

Landwehrstraße 16

Bäckerei

von Brodteig Sonntag
früh 8 Uhr empfiehlt die

gr Märkerstr 17
Sonntag früh 8 Uhr fr Speckkuchen

bei KvIiZzszWt Bäckermeister
gr Ulrichsstraße 50

Sonntag den 20 d M

Anfang 8 Uhr Abends Entrse 30

isör rtW
Sonntag Speckkuchen dazu feinstes

Zerbster Bockbier
Abends

2 Slässr s Neßmrant
Töpferplau 1

Sonntag Speckkuchen

Heute Sonntag Tanzmusik
Vorläufige Anzeige

TRÄMßIU WUK
zum Besten der Armeu hies Stadt

Sonnabend den 26 April v
im Saale des Zivuei U IiSAtvr

vom kaufm Verein As
unter gest Leitung u Mitwirkung des jugendl
Gesang Komikers Herrn Schmidt vom Stadt

theater zu Bern
Zur Aufführung kommt

und
Schwank in 2 Akten

und
Zu Befehl Herr Lieutenant

schwank in 1 Akt
Preise der Plätze

Mittelloge 1 Parquet 75 Scitenloge 50
Billets sind vorher zu haben bei Herren

Steinbrecher K Jasper Herrn I Neus
mann aus Berlin Herrn M Bellson
Kleinschicden Herrn F Katzler Coifseur
gr Steinstraße

Gustav Adolf Fräüenverei
Dienstag den 22 April Nähverein Nach

mitia g 3 5 Uhr Martinsberg 14

V srsin
Montag den 21 April Abends 8 Uhr

im goldenen Ring
Vortrag über kirchliche Umlagen in Halle

von Herrn Stadtrath Hilden Hagen
Gäste sind willkommen

1 Mcßer Krimlmi Me
Dienstag den 22 April Abends 8 Uhr

Generalversammlung bei Herr Mayer
Leipzigerstraße 81

Tagesordnung
1 Rechnungslegung
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Geschäftliches Der Vorstand
Ein Hut in d Nähe der Parkstr u Got

tesackerg verl Gcg Bel abz Augustastr 13,III



I öt2tö VVoew
u olksrirs su kadslkstt dilli ön kreisen

von 25 A Ltulxciu 25 Noi ssn
bs ubsu 20 ssiäöus lüviuzr 40
lasoköiitüolisr von 10 Asstickts
üoiisr v 30 H NÄtrosM rÄASv 25

u 30 H OÄMSu NÄtrossnkraASQ 50 A
unä 75 sIsK nts 1ü IIskg v, Is 15

I Kijvl ür vu
XiuäsrIg t7 8vMr Lu 30 Hänsss
sokür su 40 Uoires Xiuäsrsoliüi ssii
50 Isiusus Damsvsokür kn 50 H
Lau38vMr2S2 65 Noirös OÄmsll
sokürssu 75 äuroddrooksue 1
xs oo XiQäkrseIiür su 1 u s vv

O r ttv
von 75 bis S U Äsv ölsAÄutsstsu
ksuiisr Oorsöttks

iKtr pLvXiudsrstrümxks gestrickte von 20
bunte von 25 H Fsstriokte Damen
strnwxke von 75 Herrenstrninxte
50

Aääolien IIeilläen von 50 H, Xn den
tiemäen von 50 H Lamenkeinäen v
1 25 Herrenlieinäsn v 1
75 Linäerdein lsiäer mit Lticke
rsi von 60 H vamsndsin lsiäsr mit
Ltio erei 1 Osinen IIntörröoke v
1 50 mit Ltickerei 2 lei
nsne Lsrrenkrs,Aen 30 und 40
Ltulpen Zk ok 25 H resnnäkeits
kemüsn 1 25 H, IIerren LeinI 1öi
äer von 1 Oksinissttss lur Her
ren 50 Nr Xniiden 40 A Oder
Iisinäen Linsät e Zi ob deinen 60
und 80
zZ i r 8vI i iÄvrii i vi
Z i Ä L r
sokvÄr er Ksininst Nstsr 1 sei
6sner arn r kips unä tlas Nster
2 50 karbi e Lviäönsaillinets
Nstsr 4 50 Lxit sn Nulls
ü1Is u s v

8i iÄvi i Ävrin ArossartiKsr us v bl su LIsiäern
Lut arnirnng u Oravsttes Neter v
10 H an ssiä Lbsvls init gestivlitsr
Lluws 40 H slsg rsinsei6 rsnsen
dänäsr Ntr 50 sodottisok Iianä
dreit äss Ilsrnsussts Ntr 50 H su
Lütvn u Oravs ttes soliMar sn kixs

aiket Rips init tls,s u alle sxisti
rsnäen g,rdsn spottbillig ÜÄinimzt
Länäer sollt kestkantiA xu Hüten
I anädreit Ntr 50 A 60 u 80

4A rÄ i vi
vorsiüAliok in äer isvlis Ntr 40
60 u 75 reeller reis 1 25

ar 1insn VitrÄAS LIIs 25 H, aräi
nenkalter von 15 Agstiokto Lull
Loräiirsn 40 und 50

V IcviLüIIsokonsr von 50 godäliölte von
25 H XoinmoäenÄecken 1 leinene
Lisokäsollön 1 2 unä 3
LÄl vIstotkö 50

Lolilsiten u Xnoten v 10 grössere
s ons 25 u 30 H Uevdg ni ll z

Oravsttss 40 H, 50 75 lange Ora
vattes u VsstsntÄ on 50 H u 75
Linässlilixse 3 ktüol 50

iKtRvkvrvivi
4 /z Ntr 8 Lllen von 50 H an
bis 2u äsn elegantesten breiten Kaolisn
altäeutsobe Ltickereien 1 u 2karbig
Neter von 15

Linäsr Hanilsoliulie aar 20 A Da
menHauäsobube I aar 25 A Herren
Lanäsoliude aar 30 H, reinseiäsns
OAllsll I ilst IIalläsobuIie 1 as r 60
kür Xinäer 40 H

unä vsrsäuine Meins nä äie günstige
rslsgsvlisit ssinsn Lominsrböäart u

decken da 2um Herbst erst nieder
bisr sintrsiks

s

Ar 80I1I31111U 10
I n v Svr I oi II

svsrks ick ziilli Lsllzst ostsiixrsis
von ksrÄineii RonIkÄUxstoMn Lett I vkeu vitwÄst XU Lettdv ügvu

tasvdklltkeliei in deinen äelit kranx IZstist und üia 1 iuvn
8vkl 1er LlonÄen 8p ts en Loisvts xestiollte köellv ete et

üestvIlllUKku auL VV L vIiv lasse ebenfalls

ÄllkörtiAöll

FA FFeFIK /5 I A Kr Illrielistrasstz 60

RD neben der Hirschapotheke

Auf meine Neuheiten in blau grün braun mode c

auch den neuesten zu Gavuirungettmache besonders aufmerksam

LiuätzrMttz I iiiäßMeiäer XiuäervvaMnätze u
XiuäßrxAletotS Xinäsrjäe elioii

in Wolle und den verschiedensten Waschstoffen

vis HaHs scw Lörllsut 2 röii
HtÄtsZMA in Halle a d S

Mersevurgerftraße 3V
empfiehlt sich zur Anfertigung und Lieferung von Mosaikplatten zum Belegen von Flu
ren Veranden Perrons Kirchen Fabriksälen Souterrains Kuchen Berkanfs
Lokalen u f w in mannigfaltigsten Mustern Ferner von Kegelbahnen Malzten
nen Wandbekleidungen Treppenstufen Viehtrögen Gesimsen Schornstein und
Pfeilerdeckeln Basen Grabeinsassnngen Denkmälern überhaupt von allem in diesem
Material Auszuführenden Außerdem empfehlen wir unser Lager von Stettiner Port
land Cement Stnckgyps und glasirten Thon röhren

Die Gärtnerei mn L Mtsr Mßr 15
empfiehlt in den besten Sorten niedrige Rosen edle u
wilde Weinstöcke versch Stauden Nelken Stiefmütterchen Tausendschön Primel
Anrikel Farrnkräuter Lack Levkoyen c c zu billigem Preis

um damit zu räumen billigst

Knkkn V Miil/ c
Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreisen ab

Vvlkrüvli bei IViSsskau z
l riZtss mit 55 Pf pro CentnerVan pL 8SKzsi S i 8 tSi Zv großes Format vor

züglich fest gepreßt mit Mk 9 25 Pf pr Tausend
ElvistSkt MWws VG mit 30 Pf proWt vi 5ikli S 8 Oberftötz mit 27 Pf j Hektoliter

Halle a/S den 7 April 1879

Die Trinkkur im Wer SchiGrslien
wird am 1 Mai er wieder in der früheren Weise eröffnet Die verschiedensten natür
lichen und künstlichen Mineralwasser w rdm in stets frischer Füllung durch di
Herren Il In l I t R hier unter Garantie geliefert Auch werben vorzügliche
Molken von Morgens Z 6 Uhr an verabreicht ferner täglich 2 mal frische unver
fälschte Milch aus der Halleschen Molkerei der Herren in Benken
dorf und Salzmünde

Für aufmerksame gute Bedienung werde bestens Sorge tragen und bitte mein Unter
nehmen wie früher geneigtest unterstützen zu wollen Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

H LiÄvisr WM des Mäher Ächießgratens

Die schulpflichtigen Kinder welche vom nächsten Dienstage den 22 April er ab
die hiesige katholische Schule besuchen sollen werden

Montag den 21 April
während der Vormittagsstunden in dem Sprechzimmer der allen Volksschule neue Prome
nade 13 von dem Unterzeichneten aufgenommen

Bei der Anmeldung ist der Impfschein vorzulegen
W r vlei r Rektor der Volksschulen

IIV iRsrteMu Mtölliillx
I des Cartenbau Vereins zu Halle a/S

vom 19 bis ZZ April 1879
Eröffnung den 19 d M 11 Uhr Vormittags

Entree am Eröffnungstage 1 an den 3 übrigen
Tagen 50

Katalog im Ansftellnngs Lokal ä 20 4

Meine Wohnung ist nicht mehr Leipzigers

strasze 21 sondern S
Zahntechniker Dr

Unterricht im Stricken ertheilt u nimmi
noch Anmeldungen entgegen

M Cuno Martinsberg 11

Frischen Fl 50 bis 1
täglich frisch gebrannte ü Svv s Pfd 1
10 bis 2 empfieblt

Do mplalz 8
ff saure Gurke
ff Magdeb Sauerkohl a Pfd 8
vorzüglich kochende Erbsen I

Linsen s Liter 25
Bohnen I

Hamb Stadt Schmalz Pfd 50 A

amer Pfd 45empfiehlt

Domplalz 8

Nstlioäs
von

I5 vi Rheinpreußen
Dauernd schnell und sicher werden brieflich von
mir geheilt trockene und nasse Flechten
Veiiiwiiiideii Bleichsucht Augenleiden Band
wurm mit Kopf in höchstens 2 Stunden ohne
Cousso und Granatwurzel Rheumatismus
Kopfgicht Magenleiden aller Art Bei Nicht
erfolg zahle Betrag zurück

Meine illnstrirte Broschüre Naturheil Me
thode 7 Auflage gegen Einsendung von 30 Pf
franco zu beziehen und versäume kein Kranker
sich dieselbe anzuschaffen

WZW Zu sprechen in M I1 b/K am
ii äsu SS April von 9 UhrMorgens bis 5 Uhr Rachmittags im

i i und weiter alleTage

Aehl aad Haasbackenlirad
liefert fein C Landmattn p Brunoswarte 18

Nahe d Rannischenstr
Zugleich empfehle ich mich als Maler u

Firmaschreiber Schönschreibs und Kla
vierlehrer

Rr zahiieade Kinder
werden allen Müttern hiermit bestens
empfohlen die seit ca 30 Jahren
vortrefflich bewährten

ksbiMsr HskriZ s
eleetromotorischen

IlihnhlllsbmAr
welche Kindern das Zahnen erleichtern
Zahnkrämpse c fern halten Preis 1

Da Nachahmungen existiren wird
ersucht genau zu achten auf die Firma

Zvl rü ivr tZvliri Hofliefe
ranten n Apotheker in Berlin
Besselftratze 16

In Halle a/S ächt zu haben bei

täglich frisch Mühlberg 6
H Bachmann

Eine junge Dame die mit besten Zeugn
oas Conservat in Leipzig verlassen daselbst
mit Erfolg unterrichtet u darüber Empsehl
aufzuweisen hat wünscht jetzt hier gründlichen
Claviernnterricht bei mäßigem Preise zu er
theilen Adr unter I P in d Exp d Bl

Eine geprüfte Lehrerin welche sich in der
chweiz ein gutes Französisch angeeignet wünscht

darin auch in Deutsch Literatur und allen
andern Fächern zu unterrichten cd Nachhülfest

zu geben Adr B W in d Exp d Bl

Isi l tkass1 Astkoäe seä Lonllt x koseiitlisl

SFc F/
ÄS

oon R Schmeerstrasze 31
empfiehlt sich im Waschen Färben uu
Modernisiren aller Arten Strohhüte nach

den neuesten Fa ons

HaarMe
Puffen Locken Schnüre Perücken Tou
pets fertigt sauber Lager von Zöpfen uc
allen Farben 3 gr Nlrichstratze 3

FF M GlasermeisterOberglaucha 31 d
Bilder und Spiegel werden sauber U d

billigst eingerahmr
WA Reparaturen billigst WU

Gr Plissebrennerei Brüderstratze 13
festliegend glanzlos schnell billig

Für den redaetionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckerei des Waisenhauses

Für deu Jussrsteuthei versutsortlich
M Uhlemanu in HM

Hierzu eine Beilage
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